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Änderung OrgS 

Antragstext 

Das Studierendenparlament wolle beschließen, in §52 Absatz 1 der Organisationssatzung der 
Studierendenschaft (OrgS) „Viertel“ durch „Fünftel“ zu ersetzen. 

Begründung:  

Diese Änderung bewirkt ein geringeres Budget für Fachschaften. In Zeiten knappen Geldes, 
müssen wir uns entscheiden, wie wir effektiv der Studierendenschaft helfen wollen. Ein Großteil 
der Fachschaftsgelder wird für die O-Phase verwendet. Was nach Spaß für Studis klingt, 
bedeutet in der Realität leider oft übermäßigen Alkoholkonsum, Sexismus und sexualisierte 
Gewalt gegenüber FINTA* Personen. Jedes Jahr erreichen uns Berichte über Übergriffe und 
mögliche Fälle von KO-Tropfen. Wie lange wollen wir noch zusehen? Blind Geld in Bier und 
Schnaps zu geben, kann keine Lösung sein. Nächste Schritte sollten dieses Problem gezielt 
angehen:  

1.  Einen eigenen Awarenesstopf im Haushalt fördern, damit wir gezielt die Sicherheit der 
Studierenden fördern können und Fachschaften mit guten Workshops, nicht nur 
Multiplikator*innenworkshops, und KO-Tropfen Testkits ausstatten können.  

2. Keine Bezahlung alkoholischer Getränke über diese Gelder mehr ermöglichen. 

 

 


